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Bäume als wichtiges Element

− Temperaturreduktion PET 2.3

bis 4.6 (8.7) °C

− Temperaturreduktion Nacht 

0.2 bis 0.6 (1.2) °C

− Verdunstung bis 400 l/Tag

− Retention (Rigole)

− Reinigung Strassenabwasser

− Biodiversität und Aufenthaltsqualität
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Herausforderung Verkehrssicherheit

Sichtweiten nach VSS- SN 40273a 

Knoten-Sichtverhältnisse
? ?
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Herausforderung Verkehrssicherheit

Bild: www.nau.ch

− Auf Staatsstrassen war jeder fünfte tödliche Unfall mit einem 

Baum verbunden (11 von 51).

− Im Kanton Zürich insgesamt lag der Anteil bei 11 % 

(14 von 120 tödlichen Unfällen).

→ Merkblatt Strassenbäume und Sicherheit

https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/planen-bauen/tiefbau/dokumente-tiefbau/diverses/hitzeminderung-staatsstrassen/merkblatt_strassenbaeume_sicherheit.pdf
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Ziele des Merkblatts

Das Merkblatt soll die Planung, Platzierung und Pflege von Strassenbäumen 

so steuern, dass deren gestalterischer, ökologischer und sicherheitsrelevanter 

Nutzen im öffentlichen Raum optimal zur Geltung kommt – ohne die 

Verkehrssicherheit zu gefährden. 

− Sicherstellung der Verkehrssicherheit bei der Pflanzung von Strassenbäumen

− Frühzeitige Einbindung der Baumpflanzung in die Strassenraumgestaltung

− Förderung der optisch-fahrpsychologischen Wirkung von Bäumen zur Verkehrsberuhigung

− Berücksichtigung der Wohlfahrtsleistungen wie Hitzeminderung, Luftreinhaltung, Biodiversität

− Definition geeigneter Standorte und Gestaltungstypen (z. B. Baumreihe, Baumtor, Mittelinsel)

− Festlegung von Mindestabständen und Einhaltung der Lichtraumprofile

− Vermeidung von Sicherheitsrisiken durch Sichtbehinderungen oder Palisadeneffekte

− Koordination mit Infrastruktur (Werkleitungen, Beleuchtung, LSA, Signale)

− Empfehlungen zur Baumartenwahl unter Berücksichtigung von Standort und Funktion

− Anleitung zur Pflege, Kontrolle und Erhaltung von Bäumen im Strassenraum

− Unterstützung der Interessenabwägung im Planungsprozess (Sicherheit vs. Gestaltung)
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Interessenabwägung

Die Interessenabwägung wird durch den Projektleitenden vorgenommen, und 

zwar unter Einbezug der zuständigen Fachstellen, insbesondere: 

− Fachstelle Verkehrssicherheit (FaSi)

− Fachstelle Umwelt (FSU)



8



9



10



11



12

Ansprüche Bäume
− Bäume brauchen Platz und Wasser

Quelle: Bundesanstalt für Weinbau und Gartenbau

TBA-Normalien 281 - 284 Baumgruben

https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html#372052572
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html#372052572
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html#372052572
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html#372052572
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html#372052572
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Strassenabwasser
− GUS = Gesamte Ungelöste Stoffe 

(Reifenabrieb ca. 30%, Russ, Fahrbahnabrieb, Bremsabrieb etc.)

− CH ca. 10’000 Tonnen Reifenabrieb/Jahr

− Bindet Stoffe und setzt Stoffe frei

− Gelöste Stoffe: Tausalz, CKW, Schwermetalle, Spurenstoffe 

(Vulkanisationsmittel, Weichmacher, Antioxidantien etc.)

Bild: unsplash/Imthaz Ahamed Anforderungen an den Bodenaufbau (Strassenentwässerungsrichtlinie Kt. ZH)



14

Planungshilfe Schwammstadt (2022)

− Empfehlungen zum Umgang mit Schadstoffen

− Pflanzsubstrate, Pflanzenkohle und Kontrollparameter

− Ausgestaltung von Baumgruben

− Pflanzempfehlungen

https://www.zh.ch/de/planen-

bauen/tiefbau.html 

> Strassenentwässerung > Diverses

https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html
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Baumsubstrat

− Entwicklung Stadt Zürich

− A1 und A2 primäre Baumgrube

− B erweiterte Baumgrube

→ überbaubar
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− Forschungsprojekt mit OST 2023/24

− Beteiligte: ERZ, GSZ, AWEL, TBA, Kt. BS

− Säulentests (15 cm)

− Schachtversuche

− GUS, organische 

und anorganische

Schadstoffe

Schadstoffrückhalt Baumsubstrate
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Vorgehen Schachtversuch

− Schachtaufbau im Labor

– Schichtabfolge wie im realen 

Einbau

– Anschluss-/Versickerungsfläche 

17:1

− Durchführung

– GUS, Kupfer, Zink, Diuron, 

Mecoprop

– Beregnung mit je 3 Stark-, Land-, 

Kleinregen

– Probenahme nach jeder Beregnung

– Entnahme im Zulauf und an 

Schichtgrenzen in 0.4, 0.9, 1.2 m 

Tiefe
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Ergebnisse Schachtversuch

− Stoffspezifisch und Wasserkontaktzeit

– S < L < K

− Partikuläre und gelöste Stoffe 

– Partikel: GUS >90 % 

– Schwermetalle:

Kupfer >98 %, Zink > 89 %

– Mikroverunreinigungen: 

Diuron 97 %, Mecoprop 85 %

– Ab 0.9 m keine Änderung

➢ Konsistent zu VSA-Säulenversuchen

(Einbezug der Kontaktzeiten)

Bericht Schadstoffrückhalt Substrate (Sep 24)

https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/planen-bauen/tiefbau/strassenanlagen/strassenentwaesserung/diverses/schadstoffrueckhalt_substrate.pdf
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Schlussfolgerungen Substrate 

− Zürcher Baumsubstrat weist einen guten Schadstoffrückhalt auf

− Zulassung im üB und Au

− Flurabstand ≥ 1 m

TBA-Normalien 281 - 284 Baumgruben

Merkblatt Baumsubstrate

https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html#372052572
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html#372052572
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html#372052572
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html#372052572
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau.html#372052572
https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/planen-bauen/tiefbau/strassenanlagen/strassenentwaesserung/diverses/einsatz_baumsubstrate_strassenentwaesserung.pdf
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Lebensraum Strasse

Strategie und Massnahmen zur Hitzeminderung im Strassenraum

Anhand Beispiel Affolternstrasse, Regensdorf

Ziele Lebensraum Strasse

Grün (Ökologie)

• Grün maximieren

• zu den Menschen legen

• mit Diversität  gestalten

Hitzeminderung

• Innerorts wichtig

• Massnahmen kombinieren

• minimale Versieglung

• Räume beschatten

Blau (Wasser)

• Versickerung und Verdunstung 

dezentral

• Versickerung über Bodenpassage

Mensch

• profitiert von allen Massnahmen

• gesteigerte Lebensqualität

• Schutz vulnerabler Personengruppen
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Lebensraum Strasse

− Redimensionierung der 

Affolternstrasse

− Ersatz und Sanierung der Lichtsignal-

anlagen bei der Kreuzungen Affoltern-/ 

Watterstrasse, Affolternstrasse/ Ostring 

und Weininger-/Hönggerstrasse

− Ausbildung der Strasse im Abschnitt 

Ostring/ Niklausstrasse als Kernfahrbahn

− Hindernisfreier Ausbau der Bushalte-

stellen

− Verbesserung der Verkehrssicherheit 

speziell für die Fussgänger- bzw. 

Schulwegsicherung (Querungshilfen)

− Beidseitiger Radstreifen im Innerorts-

bereich

− Verbreiterung des Geh-/Radweges im 

Ausserortsbereich

− Erneuerung und Anpassungen der 

öffentlichen Beleuchtung

− Anpassen der Strassenentwässerung

− Innerorts hitzemindernde Massnahmen

− Ausserorts ökologische Massnahmen

− Rückbau der Personenunterführung St. 

Niklaus

− Wiederinstandstellung der privaten und 

öffentlichen Grundstücke im Projekt-

perimeter

Zielsetzung Projekt
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Lebensraum Strasse
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Lebensraum Strasse
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Lebensraum Strasse

Bäume ausserorts

− Baumreihe aus Grossbaumarten, im Abstand von 20 m

− in den Lücken Kleinbaumarten, im Abstand von 10 m

− Lenkungs- und Leitstrukturen im Bereich des Wildtierkorridors → Hecken-Arten mit 

Wuchshöhen von 3 bis 6 m

Baum-Bilanz: 

Grossbaumarten Kleinbaumarten

Spitzahorn, Waldkiefer, 

Traubeneiche, Silber-Linde

Holzapfel, Vogelkirsche, Sauerkirsche

Speierling, Elsbeere

Ausserorts – ökologische Massnahmen

Erhalten Roden Neupflanzung Total

5 23 56 38



27

Lebensraum Strasse

Ausserorts – ökologische Massnahmen

Flächen-Bilanz ausserorts

• Grünfläche vergrössert +11%

• Rad-Gehwegfläche leicht 

vergrössert +2%

• Strassenfläche reduziert von 

53% auf 39% der Gesamtfläche
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Lebensraum Strasse

Ausserorts – ökologische Massnahmen

Bilanz Entwässerung ausserorts

• Grünfläche vergrössert

• 49% Fläche entkoppelt

• Nur noch 16% der Fläche 

entwässert in Kanalisation
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Lebensraum Strasse

Strategie und Massnahmen zur Hitzeminderung im Strassenraum

Anhand Beispiel Affolternstrasse, Regensdorf
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Lebensraum Strasse

Bäume innerorts

Substrat Baumgruben: 

gemäss «Planungshilfe 

Schwammstadt», für die 

Bodenpassage ergänzend 

Oberboden gemäss Richtlinie 

«Gewässerschutz an Strassen, 

Strassenentwässerung»

Innerorts – Strassenentwässerung, hitzemindernde 

Massnahmen

Erhalten Roden Neupflanzung Total

3 3 42 45

Baumarten Biodiversitätsindex

Feldahorn

Ungarische Eiche

Silber-Weide

Stieleiche

Zerreiche

Silber-Pappel

4.3

3.7

4.3

4.7

3.1

3.6 - 4.8
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Lebensraum Strasse

Flächen-Bilanz

Innerorts – Strassenentwässerung, hitzemindernde 

Massnahmen

• Grünfläche verdoppelt von 7% auf 

14%

• Gehweg innerorts entsiegelt = 14% 

der Gesamtfläche

• Restflächen versiegelt auf 1% 

reduziert
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Lebensraum Strasse
Innerorts – Strassenentwässerung, hitzemindernde 

Massnahmen

Ver-/Entsiegelung

• Entsiegelte Flächen 

vergrössert von 7% auf 29%

• Versiegelung reduziert von 

93% auf 71%
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Lebensraum Strasse
Innerorts – Strassenentwässerung, hitzemindernde 

Massnahmen

Entwässerung

• 14% Flächen entkoppelt

• 15% (statt 7%) Grünfläche

• Abflussmenge reduziert von 908 m3 

auf 784 m3
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Lebensraum Strasse
Fazit:

− Bereits früh im Planungsprozess Klimaverträglichkeit mitdenken/beauftragen 

− Einbezug von Fachplaner und Fachplanerinnen → interdisziplinäre Teams

− bestehende Qualitäten erhalten

− Multifunktionale Elemente z.B. begehbare Baumgruben, begrünte Parkplätze, 

sickerfähige Beläge

− Handlungsspielräume schaffen durch Interessenabwägung
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Danke für Ihr Interesse!
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